
Im Oktober besuchte Bürgermeis-
ter Christian Riesterer den Tagesva-
ter und seine zweieinhalbjährige
Tochter zu Hause in der Austraße 27.
Hier lebt Gisler mit seiner Familie
seit drei Jahren. Ein Zimmer hat er
zum Spiel- und Schlafzimmer für
die Kinder umgestaltet. Für fünf Kin-
der ab zwei Jahren hat Marcel Gisler
die Pflegeerlaubnis erhalten. Zuvor
wurden die räumlichen Gegeben-
heiten bei einem Hausbesuch begut-
achtet, wie Sabine Kalmbach be-
richtet. Die Diplom-Pädagogin leitet
die Geschäftsstelle des Tageseltern-
vereins „Orte für Kinder“ mit Sitz in
Gundelfingen, der für Gottenheim
zuständig ist. Beim Tageselternver-
ein ist sie Ansprechpartnerin für die
Qualifizierung, Beratung und Ver-
mittlung von Tagespflegepersonen.
Der Tageselternverein bietet regel-
mäßig Qualifizierungskurse an, die
zur Tätigkeit als Tagesmutter oder
Tagesvater befähigen. Den Grund-
kurs hat Marcel Gisler inzwischen
abgeschlossen. In Kürze wird er den
Aufbaukurs besuchen. Auch die
Pflegeerlaubnis wird in Abstim-
mung mit dem Jugendamt vom Ta-
geselternverein erteilt und regelmä-
ßig überprüft.

Im August 2011 hatte die Gemein-
de Gottenheim, wie viele andere
Gemeinden im Zuständigkeitsge-

In Gottenheim drei Tagespflegepersonen / Qualifiziert durch den Tageselternverein

biet des Vereins, eine Vereinbarung
zur Förderung der Kindertagespfle-
ge mit dem Tageselternverein in
Gundelfingen unterzeichnet. Die Ta-
geselternvereine im Kreis werden
vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald und von den Gemein-
den in ihrem jeweiligen Einzugsge-
biet finanziell unterstützt.

Für Bürgermeister Christian Ries-
terer sind Tageseltern eine ideale Er-
gänzung zu den Betreuungseinrich-
tungen im Dorf. „Tagesmütter oder
Tagesväter können individuell und
oft unkompliziert die Betreuungvon
Kindern übernehmen“, so der Bür-
germeister, der Marcel Gisler zu sei-
ner neuen beruflichen Tätigkeit gra-
tulierte. Derzeit gibt es drei aktive
Tagespflegepersonen in Gotten-
heim, die Kinder aufnehmen kön-
nen. „Eine Tagesmutter, eine Tages-
oma und ein Tagesvater“, wie Sabi-
ne Kalmbach berichtet. Die Pädago-
ginbedauert, dassdas„individuelle
und bezahlbare“ Angebot der Ta-
geseltern noch immer nicht ausrei-

Gottenheim. Seit vielen Jahren
in der Produktentwicklung im Le-
bensmittelbereich tätig, spürte
Marcel Gisler zunehmend ein Un-
behagen bei seiner beruflichen
Tätigkeit. Als seine Stelle gestri-
chen wurde und ein Umzug nach
Bremen anstand, nahm er das
als Chance zum Neuanfang. Seit
September ist der gelernte Inge-
nieur qualifizierter Tagesvater. Er
nimmt gerne weitere Kinder auf.

chend bekannt ist. Viele Eltern hät-
ten falsche Vorstellungen von der
Betreuung durch Tageseltern.

Marcel Gisler hat bereits konkrete
Ideen zur Betreuung der Kinder, die
Eltern ihm anvertrauen. „Mir ist es
wichtig, jedes Kind als eigenständi-
gen Menschen zu sehen – egal wie
klein es ist“, so der qualifizierte Ta-
gesvater. Bei der Betreuung werde
er sich am gewohnten Tagesablauf
der Kinder orientieren – der in der
Regel von den Mahlzeiten und den
Schlafenszeiten strukturiert wird.
„Wir gehen jeden Tag an die frische
Luft“, betont Gisler, der direkt am
Waldrand und nicht weit vom Spiel-
platz entfernt wohnt. Der Tagesva-
ter kann von Montag bis Freitag, je-
weils von 8 Uhr bis 17 Uhr, Kinder
aufnehmen. Über Anfragen unter
Telefon 07665/9414345 freut sich
Marcel Gisler. Marianne Ambs

Weitere Informationen zum Tages-
elternverein gibt es unter www.tages-
elternverein-gundelfingen.de.

Bürgermeister Christian Riesterer und Sabine Kalmbach (von links) vom
Tageselternverein freuen sich, das Marcel Gisler als Tagesvater das Betreu-
ungsangebot für Kinder in Gottenheim ergänzt. Foto: ma
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